
In Kleingruppen entwickelten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer Strategien, wie der SoVD das Engagement stärken kann.

Das führte zu einem lebhaften Austausch und Diskussionen – 
und es wurde auch viel gelacht.

Ehrenamtliche vor Ort
Zur Unterstützung unserer SoVD-Ortsverbände, die 

nicht nur die kulturellen Angebote für ihre Mitglieder or-
ganisieren, suchen wir Interessierte, die neue Kontakte 
knüpfen und etwas aus ihrer freien Zeit machen möchten. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, eine neue Aufgabe 
suchen und mehr erfahren wollen, wenden Sie sich bitte an 
Ihre Kreisgeschäftsstelle. Wir freuen uns über Ihren Anruf:
• Kreisverband Bremen, Tel.: 0421 / 1 63 84 90,
• Kreisverband Bremen-Nord, Tel.: 0421 / 66 41 40,
• Kreisverband Bremerhaven, Tel.: 0471 / 2 80 06.

Der neue Bremer Kreisvorstand mit Beisitzern und Revisoren. 
Vorne re.: Klaus Möhle, der als 1. Vorsitzender im Amt bleibt.

Freiwillige gewinnen: Strategien
Wenn Vorstandsposten unbesetzt bleiben und Ortsverbände zusammengelegt werden, ist die 

Zeit gekommen, sich zusammenzusetzen und eine Strategie zu entwickeln. Der SoVD-Landes-
verband Bremen hatte aus diesem Grund Mitte Februar zu einem Tagesseminar eingeladen.

Als Referentin für den 
„SoVD-Zukunftstag“ hatte 
der Landesverband die Ge-
schäftsführerin der Bremer 
Freiwilligen-Agentur, Birgitt 
Pfeiffer, gewinnen können. 
Sie kennt die Situation. „Für 
traditionelle Verbände ist die 
Freiwilligenarbeit eine große 
Herausforderung“, berich-
tete Pfeiffer, „die Leute sind 
bereits seit vielen Jahren in 
ehrenamtlichen Strukturen 
aktiv. Jetzt geht es darum, 
neue Generationen von Frei-
willigen zu gewinnen, um die 
wichtige Arbeit des SoVD 
fortzuführen.“

Rund 30 Interessierte nah-
men an dem Seminar teil. Die-
se waren Mitglieder aus den 
Kreis- und Ortsverbänden 
sowie Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus der SoVD-
Geschäftsstelle. 

Sie arbeiteten gemeinsam 
an den Themen „Organisa-

tionsstruktur im Jahr 2029“, 
„Zeitgemäße Engagements-
kultur“ und „Gewinnungs-
strategien für Vorstände und 
andere Ehrenämter“. 

Dabei war das Engage-
ment aller gefragt: Nach ei-

nem Impulsvortrag von Bir-
gitt Pfeiffer entwickelten die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer zunächst zusammen 
detaillierte Fragestellungen. 
Zu diesen Fragen sammelten 
sie dann in Kleingruppen Ide-
en und entwarfen Strategien 
zum weiteren Vorgehen. Ihre 
Ergebnisse stellten sie später 
im Plenum vor und alle dis-
kutierten miteinander darü-
ber.

Die Rückmeldungen über 
das Tagesseminar waren sehr 
positiv. „Ich fand den Aufbau 
super. Die Gruppen waren 
bunt gemischt und man kam 
mit Menschen ins Gespräch, 
mit denen man sonst nicht 
so viel zu tun hat. Insgesamt 
sehr gelungen!“, freute sich 
zum Beispiel Petra Poggen-
horn, die stellvertretende 
Vorsitzende des Kreisverban-
des Bremen. 

Der 1. Landesvorsitzende 
des SoVD Bremen, Joachim 
Wittrien, war besonders an-
getan von der intensiven Mit- 
und Zusammenarbeit aller 
Beteiligten: „Jeder brachte 
seine eigenen Ideen und Wün-
sche ein. Dabei sind auch die 
Haupt- und Ehrenamtlichen 
zusammengewachsen.“ 

Wittrien resümierte darüber 
hinaus auch: „Das Seminar 
war nach vorn ausgerichtet 
und hat uns deutlich gezeigt, 
dass wir etwas verändern 
müssen und wo wir ansetzen 
können. Es war eine prima 
Auftaktveranstaltung. Mit 
den Ergebnissen werden wir 
nach den Wahlen in Klausur 
gehen.“

„SoVD-Zukunftstag“: Seminar des Landesverbandes weist die Richtung

Birgitt Pfeiffer und Joachim Wittrien setzen sich für eine Neu-
ausrichtung der Arbeit mit Ehrenamtlichen oder Freiwilligen ein.

Neben dem Vorstands- und Geschäftsbericht sowie zahlrei-
chen Anträgen stand die Wahl eines neuen Vorstandes auf der 
Tagesordnung. Die Kreisverbandstagung in Bremen ging der 
in diesem Jahr stattfindenden Landesverbandstagung voraus.

Klaus Möhle, Vorsitzender des Kreisverbandes, begrüßte die 
rund 80 Mitglieder und eröffnete die Tagung mit einer kurzen 
Rede, in der er auf die derzeitige politische Lage einging: „Es 
hat sich ein Rechtsruck in Europa vollzogen, Rechtspopulisten 
gewinnen an Einfluss. In dieser Situation hat der Sozialverband 
eine besondere Bedeutung und Verantwortung.“ Und Tagungs-
präsident Joachim Wittrien, 1. Vorsitzender des SoVD-Landes-
verbandes Bremen, skizzierte in seiner Rede die Veränderun-
gen, die der Kreisverband in den letzten Jahren durchlaufen 
hat: „Richtungsweisend war der Beschluss, die Kreis- und 
Landesgeschäftsstelle räumlich zusammenzulegen. In diesem 
Rahmen haben wir ein Antrags- und Rechtsberatungszentrum 
aufgebaut. Es wird sehr gut angenommen und hat unter an-
derem zu einem Mitgliederzuwachs im Kreisverband geführt.“

Bei den Wahlen wurde Klaus Möhle als 1. Vorsitzender ein-
stimmig im Amt bestätigt. Seine Stellvertreterin bleibt Petra 
Poggenhorn, als weiterer 2. Vorsitzender kommt Rainer Kuhn 
hinzu. Ebenfalls neu dabei sind Thomas Wolter als Schrift-
führer und Ute Dreyer als Frauensprecherin. Alter und neuer 
Schatzmeister ist Arno Lameyer. Beisitzerinnen und Beisitzer 
sind Gonda Flemming, Friederike Hessenius, Joachim Jung, 
Hans-Dieter Klebb, Ingo Knoche, Rosemarie Kovac, Wolfgang 
Müller, Gundula Müller-Drefahl, Luise Pallutt, Udo Schmidt, 
Marianne Stelzenmüller, Walter Stubben, Wolfgang Theys und 
Anita Wieckhoff. Das Revisorenamt nehmen Michael Dreyer, 
Uwe Poggenhorn, Axel Stemmer und Rainer Willenbrock wahr.

Neuer Bremer Vorstand
18. Kreisverbandstagung Bremen mit Wahlen

Der große Saal des „Forum K“ im Rotes-Kreuz-Krankenhaus 
in der Bremer Neustadt war gut gefüllt, als am 16. Februar die 
18. SoVD-Kreisverbandstagung stattfand. Der Kreisverband 
Bremen hat derzeit rund 6.000 Mitglieder.
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Termine
Landesverband Bremen

Wenn Sie Interesse haben, 
per E-Mail Infos über Veran-
staltungen des SoVD zu er-
halten, können Sie gern der 
Landesgeschäftsstelle Ihre E-
Mail-Adresse mitteilen unter: 
info@sovd-hb.de.

Kreisverband Bremen-Nord
Ortsverband Lesum

8. April, 18.30 Uhr: Vor-
standssitzung im Restaurant 
„Lesumer Hof“, Oberreihe 8, 
28717 Bremen-Lesum. An-
meldung bei Heino Kruppa 
unter Tel.: 0421 / 63 54 85.

Ortsverband Vegesack
25. April, 16 Uhr: Mitglie-

derversammlung mit Vor-
trag: „Der Friedwald“, Gus-
tav-Heinemann-Bürgerhaus, 
Kirchheide 49, 28757 Bre-
men. Anmeldung unter Tel.: 
0421 / 600 73 15.

Ortsverband Blumenthal
17. April, 13 Uhr: Vor-

standssitzung. 
17. April, 15 Uhr: Mitglie-

derversammlung. 
Beides findet im Lokal „Zum 

Grünen Jäger“, Farger Straße 
100, 28777 Bremen statt.

Kreisverband Bremen
Ortsverband Bremen-Zentrum

4. April, 15 Uhr: Mitglie-
derversammlung mit Ehrun-
gen in der Begegnungsstätte 
Schwachhausen, Haus „Spa-
rer Dank“, Biermannstraße 
15, 28213 Bremen.

Ortsverband Gröpelingen
17. April, 10 Uhr: Mitglie-

dertreffen mit Info-Vortrag 
im Torhaus Nord, Liegnitz-
straße 63, 28237 Bremen.

Vorankündigung: 4. Mai, 15 
Uhr: Jahreshauptversamm-
lung mit Wahlen. Der Orts-
verband sucht dringend noch 
Mitwirkende im Vorstand!

Ortsverband Osterholz
15. April, 15 Uhr: Mitglie-

derversammlung und Info-
veranstaltung zum Thema: 
„Vorsorgevollmacht und Pati-
entenverfügung“.

15. April, 17 Uhr: Vorstands-
sitzung. 

29. April, 14.30 Uhr: Mitglie-
derversammlung mit Spielen, 
Basteln und Unterhaltung, zu-
vor Sitzgymnastik (Achtung, 
geänderte Anfangszeit!).

Alle drei Veranstaltun-
gen finden in der AMeB-

Begegnungsstätte statt, Am 
Siek 43, 28325 Bremen. Ver-
bindliche Voranmeldung 
immer bei Ulrike Kröplin, 
Tel.: 0421 / 5 76 94 35, oder 
Günther Hasselbrack, Tel.: 
0421 / 40 48 05.

Kreisverband Bremerhaven
Ortsverband 
Bremerhaven Nord / Süd 

16. April, 15 Uhr: Mitglie-
derversammlung mit Vortrag: 
„Besteuerung von Renten“ im 
Altbürgerhaus, Neuelandstra-
ße 48, Bremerhaven. 

Ortsverband Leherheide
12. April, 15 Uhr: Mitglieder-

versammlung mit Ehrungen in 
der Lucaskirchengemeinde, 
Louise-Schroeder-Straße 1, 
27578 Bremerhaven. 

Ortsverband Geestemünde
26. April, 15 Uhr: Infor-

mationsveranstaltung im 
Ernst-Barlach-Haus, Am 
Holzhafen 8, 27570 Bre-
merhaven. Auskünfte ertei-
len Karin Michaelsen, Tel.: 
0471 / 5 52 22, Rosmarie Man-
gels, Tel.: 0471 / 7 35 45, und 
Heinz-Wilhelm Pingel, Tel.: 
0471 / 3 53 36.

Hier finden Sie Kontaktadressen sowie Ansprechpartnerin-
nen und -partner des SoVD im Landesverband Bremen. Um 
Termine für eine Sprechstunde zu erhalten, wenden Sie sich 
bitte an Ihre zuständige Kreisgeschäftsstelle!

Landesverband / Landesrechtsabteilung / 
Kreisverband Bremen

Breitenweg 10–12, 28195 Bremen. Tel.: 0421 / 1 63 84 90,  
E-Mail: info@sovd-hb.de.

Kreisverband Bremen-Nord
Lindenstraße 8, 28755 Bremen. Tel.: 0421 / 66 41 40, E-Mail: 

kreis-bremen-nord@sovd-hb.de.

Kreisverband Bremerhaven
Barkhausenstraße 22, 27568 Bremerhaven. Tel.: 0471 / 2 80 06,  

E-Mail: kreis-bremerhaven@sovd-hb.de.

Allen Mitgliedern, die im April Geburtstag feiern, gratuliert 
der SoVD Bremen herzlich. Er wünscht diesen alles Gute, vor 
allem Gesundheit und Wohlergehen.

Allen derzeit erkrankten Mitgliedern wünscht der Landes-
verband eine baldige Genesung.

Herzlichen Glückwunsch

Sozialrechtsberatung

Kreisvorsitzender Karl-Otto Harms (li.) und Landesvorsitzender 
Joachim Wittrien freuten sich über die Anwesenheit von Dr. 
Claudia Schilling, Stadträtin in Bremerhaven.

Rund 50 Mitglieder und 
Gäste begrüßte der SoVD im 
„Haus am Blink“ in Bremer-
haven-Lehe zur 18. Kreisver-
bandstagung. Dabei erwar-
teten sie der Vorstands- und 
Geschäftsbericht und später 
die Wahl eines neuen Vorstan-
des. Wie in Bremen, so stand 
auch in Bremerhaven die 
Kreisverbandstagung vor der 
Landesverbandstagung 2019.

Der Kreisverbandsvorsit-
zende Karl-Otto Harms er-
öffnete die Tagung und hieß 
die Bremerhavener Stadträtin 
Dr. Claudia Schilling (SPD) 
herzlich willkommen. In ih-
rem Grußwort hob diese das 
Engagement des SoVD lobend 
hervor. „Bei dem Thema sozi-
ale Gerechtigkeit zählt nicht 
allein die Stimme der Par-
teien, sondern auch die der 
Verbände“, sagte Schilling. 
„Der SoVD hat eine kraftvol-
le Stimme und kann Einfluss 
nehmen auf die Sozial- und 
Gesellschaftspolitik.“ Sie war 
beeindruckt von den Einzel-
beratungen und -hilfen. „Der 
SoVD ist ein vertrauensvoller 

Partner in sozialen Fragen. 
Hier hat jeder die Chance, 
mitzuhelfen und sich für so-
ziale Gerechtigkeit einzuset-
zen“, so die Stadträtin.

Tagungspräsident Joachim 
Wittrien, 1. Vorsitzender des 
Landesverbandes, verwies in 
seiner Rede auf die positive 
Entwicklung: „Mit der neuen 
Geschäftsstelle in der Bark-
hausenstraße, aber auch vielen 
öffentlichen Aktivitäten hat 
der Kreisverband einen Mit-
gliederzuwachs erzielen kön-
nen. Das Antragswesen und 
die Rechtsberatungen haben 
ebenfalls zum Erfolg beige-
tragen. Wir haben für unsere 
Mitglieder in Bremen und Bre-
merhaven in den letzten vier 
Jahren insgesamt 1,7 Millionen 
Euro Nachzahlung erstritten.“

Bei der Vorstandswahl 
wurde Karl-Otto Harms als 
1. Kreisvorsitzender wieder-
gewählt, weiterhin flankiert 
von den 2. Kreisvorsitzenden 
Alfred Bultmann und Rena-
te Busau. Auch Helga Harms 
wurde im Amt als Kreis-
schriftführerin bestätigt. Al-

ter und neuer Schatzmeister 
ist Mario Grafe. Als Beisitze-
rinnen und Beisitzer wurden 
gewählt: Eberhard Döscher, 
Ursel Grabowski, Bernd 
Grohmann, Karla Janke, Die-
ter Kundy, Karin Michaelsen 
und Friedhelm Stelljes. Revi-
sorinnen und Revisoren sind: 
Hartmut Meyer, Jürgen Sand-
mann, Günter Wolff sowie 
im Vertretungsfall Danielle 
Krassa und Traute Söhn.

Am 23. Februar tagte der Kreisverband Bremerhaven des Sozialverband Deutschland (SoVD) 
und wählte im Anschluss ebenfalls einen neuen Vorstand. Dieser bleibt in vielen Ämtern der alte, 
so bei den 1. und 2. Vorsitzenden. Der Kreisverband Bremerhaven hat etwa 3.500 Mitglieder. 

Bewährter Vorsitz bleibt
18. Kreisverbandstagung auch in Bremerhaven – viele Vorstandsmitglieder im Amt bestätigt

Der neue Vorstand, die Beisitzer und die Revisoren im Kreisverband Bremerhaven stellen sich vor.
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